
         DIE DEPORTATION IN DER KUNST 

Veranstaltung zum 80. Jahrestag der Deportation von Deutschen aus Südosteuropa zur Zwangsarbeit  
in die Sowjetunion

Der 80. Jahrestag der Deportation von Deutschen zur Zwangsarbeit 
in die Sowjetunion braucht neue Formen der Erinnerung.
Unmittelbare Zeitzeugen gibt es kaum noch. Das Erinnern muss 
die Generation übernehmen, der vielleicht manches erzählt wurde, 
die aber auch fragt, was ungesagt blieb.

Besonders die Kunst vermag Wege aufzuzeigen, wie die Erinnerung 
an die Ereignisse nicht nur bewahrt, sondern auch weitergegeben 
werden kann. Bei dieser Veranstaltung sind es die Stimmen 
von Künstlerinnen und Künstlern, die dem Gedenken an die 
Deportation Ausdruck verleihen werden. 

Zum Podiumsgespräch im Stadthaus Ulm sind eingeladen die 
Kunsttherapeutin Erika Möwius und der Fotograf Marc Schroeder, 
die Tänzerin Heike Schuster und die Schriftstellerin Iris Wolff. 
Sie zeigen / lesen / performen Ausschnitte aus ihren Werken und 
stellen die Frage, wie es gelingen kann, die traumatischen 
Erfahrungen der Betroffenen aufzugreifen und künstlerisch zu 
bearbeiten. Die Moderation übernimmt Dr. Heinke Fabritius.

SAMSTAG, DEN 18. JANUAR 2025, 14 UHR IM STADTHAUS ULM  | Münsterplatz 50, 89073 Ulm

ANNÄHERUNGEN AN DAS UNGESAGTE

Verband der 
Siebenbürger Sachsen 
in Deutschland e.V.

LANDSMANSCHAFT DER 

BANATER SCHWABEN

VERANSTALTER 

PROGRAMM

13.00 Uhr	 Gedenken mit KRANZNIEDERLEGUNG  am 		
	 Donauschwabendenkmal am Ufer der Donau unter
	 Mitwirkung von Vertretern der christlichen Kirchen 

Stadthaus Ulm

14.00 Uhr	 Begrüßung & Grußworte

14.30 Uhr	 PODIUMSDISKUSSION MIT DEN GÄSTEN

	 Erika Möwius, Kunsttherapeutin 
	 Liebling/Banat/Berlin
	
	 Marc Schroeder, Fotograf 
	 Berlin/Lissabon/Luxemburg

	 Heike Schuster, Tänzerin
	 Freiburg

	 Iris Wolff, Autorin 
	 Freiburg
	
	 Moderation: Dr. Heinke Fabritius 
	 Kulturreferentin für Siebenbürgen, den Karpatenraum,
	 Bessarabien und die Dobrudscha am Siebenbürgischen
	 Museum in Gundelsheim am Neckar

MUSIK 		

Wilfried Michl, Gesang
Ruth Maria Rossel, Cello
Tobias Schmid, Klavier

16.30 Uhr	 Gespräche bei Kaffee und Kuchen
18.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Eintritt frei

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG

PARTNER 
Donauschwäbisches Zentralmuseum Ulm | Landsmannschaft der Deutschen aus Ungarn 
Landsmannschaft der Donauschwaben | Landsmannschaft der Sathmarer Schwaben 


